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gewährleistenden Warenannahme über einen 
teilweise hohen Krankenstand bis zur Unter
besetzung eines Objektes und der damit ver
bundenen höheren Belastung für die Anwesen
den. Probleme also, mit denen gewiß viele an
dere Handelsbetriebe in unserer Republik 
ebenso durch umsichtige Organisation und ra
sches Reagieren fertig werden müssen.
Weil wir wissen, daß sich durch allgemeine 
Appelle und gutklingende Worte nur wenig be
wegt, haben wir zur Lösung politischer und zur 
Durchsetzung handelsspezifischer Probleme im 
Herbst vergangenen Jahres an 130 Genossinnen 
und Genossen Parteiaufträge vergeben. Über die 
Erfüllung dieser Aufträge werden die Partei
mitglieder ebenfalls in den Berichtswahlver
sammlungen der APO Rechenschaft ablegen. 
Die gegenwärtig mit den Genossen geführten 
persönlichen Gespräche darüber, wie sie ihre
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Parteiaufträge in die Tat umsetzen, erachten wir 
gleichfalls als einen wichtigen Bestandteil der 
Vorbereitung der Wahlversammlungen; denn sie 
zwingen jeden, über seinen persönlichen Anteil 
an der Verwirklichung der Parteibeschlüsse 
nachzudenken, eine bewußte Haltung zu jeder 
ihm übertragenen Aufgabe einzunehmen.
Mit der so praktizierten umfassenden Einbezie
hung der Kommunisten der vier APO unserer 
Grundorganisation in die unmittelbare Vor
bereitung der Parteiwahlen geht es der Partei
leitung und den APO-Leitungen in der Haupt
sache darum, Klarheit darüber zu schaffen, daß 
jedes Parteimitglied einen meß- und abrechen
baren Beitrag zu hohem volkswirtschaftlichem 
Leistungsanstieg auch im Konsumgüter-Binnen- 
handel leisten muß.
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Leserbriefe
und den Genossen in den gesell
schaftlichen Organisationen die 
Übereinstimmung von Wort und 
Tat gesichert. Damit erhöht sich die 
Ausstrahlungskraft der Partei. 
Natürlich ging und geht das nicht 
ohne Auseinandersetzung und 
schon gar nicht ohne die unmittel
bare Hilfe und Unterstützung durch 
die Leitung der Grundorganisation. 
Sie geht immer davon aus, daß Be
schlüsse nur dann etwas wert sind, 
wenn sie auch an den letzten Ar
beitsplatz gelangen und jeden 
Werktätigen dazu veranlassen, 
aktiv an ihrer Durchsetzung mit
zuwirken. Hierfür aber tragen alle

gesellschaftlichen Kräfte im Be
trieb politische Verantwortung. 
Eine Vielzahl differenzierter Ver
anstaltungen gewährleistet im VEB 
Jenaer Glaswerk ein einheitliches 
und koordiniertes Handeln. 
Wöchentlich werden in der Grund
organisation die APO-Sekretäre 
angeleitet. Dabei gibt die Parteilei
tung den ehrenamtlichen Partei
funktionären auch viele Hinweise 
für die unmittelbare politische Ar
beit in ihren Bereichen, in den 
Partei- und Arbeitskollektiven. Es 
gehört auch zum Arbeitsstil unserer 
Parteileitung, daß sie sich wöchent
lich mit den Agitatoren verständigt

und in diese Beratungen auch die 
leitenden Genossen der Massen
organisationen mit einbezieht. 
Mit ihnen werden politische Grund
fragen ebenso diskutiert wie ak
tuell-politische Tagesgeschehnisse 
oder Aufgaben des Betriebes. Da
mit vermittelt das Parteikollektiv 
einem breiten Kreis stets die er
forderlichen Argumente für das 
agitatorische Wirken in den ver
schiedensten Bereichen des Betrie
bes.
Besonderes Augenmerk schenkt die 
Leitung der Grundorganisation der 
Arbeit in den Kollektiven. Gemein
same Leitungssitzungen mehrerer
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